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1268 – 2018: 750 Jahre Münster St. Paul 
 

Das Münster St. Paul ist für uns 
Esslinger Katholiken unsere 
zentrale Stadtkirche und die 
Mutterkirche aller Esslinger 
Gemeinden. Vielen Esslingern, 
nicht nur aus der Innenstadt, ist 
St. Paul ein wichtiger Ort in 
ihrem Leben und Glauben. In 
diesem Jahr feiern wir mit 
unserem Münster ein 
besonderes Jubiläum: Am 29. 
April 2018, also vor genau 750 
Jahren, wurde St. Paul durch 
den Heiligen Albertus Magnus 
geweiht. Seither ist dieses 
Gebäude ein Ort des Gebetes, 
zunächst als Klosterkirche der 
Dominikaner, später als „Neue 
Kirche“ der evangelischen 
Christen und seit 1864 als 
Stadtkirche der Esslinger 

Katholiken. Viele Generationen haben hier ihren Glauben gelebt, und das hat 
unser Münster geprägt: Nicht umsonst ist es ein Ort, den nicht nur katholische 
Christen gerne aufsuchen, um zur Ruhe zu kommen und Kraft zu schöpfen. 
Über 30.000 Kerzen, die jedes Jahr angezündet werden, geben davon 
Zeugnis. Jede steht für ein Anliegen, ein Gebet, eine Hoffnung, die ins 
Münster getragen wurde. 750 Jahre St. Paul – das ist Grund zum Staunen 
und zur Dankbarkeit, aber auch Ansporn für uns Esslinger Katholiken heute 
und morgen unseren Glauben darin zu leben – bei allen Herausforderungen 
einer sich schnell verändernden Gesellschaft.  

Kath. Kirchengemeinde 

St. Elisabeth 
Esslingen 

Pliensauvorstadt 
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Aber vor allem wollen wir in diesem Jahr feiern, und dazu lade ich Sie herzlich 
ein!  
Es erwartet uns ein buntes Jubiläumsprogramm mit Gottesdiensten und 
Festen, einer Ausstellung und Vorträgen, Konzerten und spirituellen 
Angeboten. Auch Angebote für Kinder und Familien gehören dazu. Und eine 
Jubiläumswallfahrt zum Grab des Heiligen Albertus Magnus im Herbst. Alle 
Angebote finden Sie im Jubiläumsflyer, der in allen Kirchen und Pfarrämtern in 
Esslingen erhältlich ist. Auch im Internet, auf Plakaten und in den Kirchlichen 
Mitteilungen werden wir immer wieder zu Veranstaltungen einladen – das 
Jubiläumslogo, das sie auch auf diesen Seiten finden, wird jeweils darauf 
hinweisen. 
Besonders einladen möchte ich Sie alle zu den beiden Höhepunkten unseres 
Jubiläumsjahres: Am Sonntag, 29. April feiern wir um 10.30 Uhr den 
Festgottesdienst zum Jahrestag der Kirchweihe. Bischof Dr. Gebhard 
Fürst wird diesen festlichen Gottesdienst mit uns feiern, anschließend ist 
Gelegenheit zur Begegnung. Am Samstag, 30. Juni / Sonntag, 1. Juli, feiern 
wir ein fröhliches Jubiläums-Gemeindefest rund ums Münster St. Paul mit 
buntem Programm und einem familiengerechten Gottesdienst. Ich freue mich 
sehr, dass Mitglieder aller Esslinger Kirchen-gemeinden dieses Fest 
mitgestalten und fleißig mithelfen. Ihnen und allen, die das Festprogramm 
vorbereitet haben und durchführen werden, schon jetzt ein herzliches „Danke“!  
Feiern Sie mit – ich freue mich auf alle Begegnungen! 
Ihr Pfarrer Stefan Möhler 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  

Gottesdienste in deutscher Sprache 
1. Sonntag  09:00 Uhr Eucharistiefeier 
2. Sonntag im Monat 10:30 Uhr Eucharistiefeier  
3. Sonntag im Monat 10:30 Uhr Wortgottesfeier 
4. Sonntag im Monat 09:00 Uhr Eucharistiefeier (in ungeraden Monaten                
                                                                Wortgottesfeier) 
 

Gottesdienste in italienischer Sprache  
Sonntag 11:45 Uhr Eucharistiefeier  

Gottesdienste in englischer Sprache 
(African catholic english community) 
Sonntag 13:30 Uhr Eucharistiefeier  

Gottesdienste in slowenischer Sprache 
4. Sonntag im Monat 17:00 Uhr Eucharistiefeier  
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Gottesdienste im städt. Pflegeheim, Pliensauvorstadt 
02.02., 16.02., 02.03., 16.03., 13.04., 27.04., 11.05., jeweils um 15:30 Uhr 
 
Chorazon – Chor der Gesamtkirchengemeinde 
Chorprobe: jeden Dienstag (außer in den Ferien), 20:00 Uhr, Antonius-Saal 
 
 

 

DPSG in St. Elisabeth 
Montag, 18:30 Uhr, Pfadfinder, 13-16 Jahre 
Mittwoch, 19:30 Uhr, Rover, 16-21 Jahre 
Donnerstag, 16:00 Uhr, Biber, 4-6 Jahre 
Donnerstag, 17:30 Uhr, Wölflinge, 7-10 Jahre 
Freitag, 17:30 Uhr, Jungpfadfinder, 10-13 Jahre 
 

        Alle Gruppenstunden finden im Gruppenraum  
        der Pfadfinder statt. 
      Homepage: www.dpsg-esslingen.de 

 
Februar 2018 
Sonntag 04.02.    9:00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen,  
                                                                   anschl. Sonntagskaffee 
Sonntag 11.02.  10:30 Uhr Eucharistiefeier mit ökum. Kinderkirche 
Mittwoch 14.02.  19:30 Uhr Eucharistiefeier mit  
                                                                   Aschenkreuzbestreuung 
Sonntag 18.02.  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Mittwoch 21.02.   15:00 Uhr Seniorennachmittag 
Sonntag 25.02.  10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Tauferneuerung 

 
 
März 2018 
Sonntag 04.03.   9:00 Uhr Eucharistiefeier, 
                                                                   anschl. Sonntagskaffee 
Sonntag 11.03.  10:30 Uhr Eucharistiefeier mit ökum. Kinderkirche 
Mittwoch 14.03.  15:00 Uhr Seniorennachmittag 
Sonntag 18.03.  10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Sonntag 25.03.  10:30 Uhr Eucharistiefeier mit den Erstkommunion- 
                                                                    Kindern 
Donnerstag 29.03.  18:00 Uhr Pessachmahl im Antoniussaal 
Freitag  30.03.  10:00 Uhr Ökum. Jugendkreuzweg  
         St. Augustinus, Zollberg  

 
 
April 2018 
Sonntag 01.04.    5:30 Uhr Eucharistiefeier mit Osterfrühstück 
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Rückblick 

 
Schön war’s: Die Adventsfenster 

Sehen, hören, singen, beten, reden und 
zusammenstehen – diesmal gab es diese 
Möglichkeit bei sieben Adventsfenstern. 
Dieses vorweihnachtliche Angebot haben mittwochs 
und samstags jeweils rund fünfzig Teilnehmer 
angenommen. 
Viele Gespräche, viele Eindrücke... 
Herzlichen Dank! 
 
Die Nacht im Stall 
- war der Titel des Krippenspiels in der 
ökumenischen Weihnachtskrippenfeier am Hl. 
Abend St. Elisabeth. 

34 Kinder hatten sich diese Geschichte mit Texten, 
Liedern und schauspielerischen Geschick erarbeitet. 
Inzwischen hat sich dieser Nachmittagstermin zu 
einer festen Größe im Leben des Stadtteils 
entwickelt. Eltern, Großeltern, Verwandte und 
weitere Vorstädter freuen sich jedes Jahr darauf und 
sind ein zahlreiches Publikum. Hinter diesem 
Krippenspiel "steckt" viel - oft langjähriges -  
Engagement: seien es die Leiterinnen Sandy Slowik-

Hable und Eveline Nölter in der Auswahl und Umsetzung der Stücke, seien es die älter 
gewordenen Krippenspielkinder, die nun als Jugendliche bzw. junge Erwachsene Mitdenken 
und mit 
Verantwortung 
übernehmen, sei 
es die treue 
musikalische 
Begleitung durch 
Rainer Leipe, 
seien es die 
helfenden Hände 
der Pfadfinder der 
DPSG. Im 
Rahmen der Feier 
haben wir bei 
ihrem 13. 
Krippenpiel Sandy 
Slowik-Hable in 
den 
“Krippenspiel”-
Ruhestand 
verabschiedet – 
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sie hat in dieser Zeit hunderte von Kindern begleitet und viele Karrieren ermöglicht: vom Schaf 
zum Engel, zum Hirten und dann zum Helfer und Mitverantwortlichen. Herzlichen Dank für 
diese 13 Jahre und herzlichen Dank an alle Schauspieler und die Menschen, die dahinter 
"stecken": Ihr gebt der Kirche in der Pliensauvorstadt ein Gesicht - euer Gesicht. 
Andreas Hable 

 
Vom 03.01 bis 07.01 waren sie unterwegs: 37 Kinder und Jugendliche mit ihren 20 
Begleitern. 

Dabei klingelten sie an 754 Türen und brachten den Segen "Christus mansionem benedicat“  
(„Christus segne dieses Haus“) in 350 Wohnungen und in das Altenpflegeheim. Unterstützt 
wurden sie in ihrem Engagement durch weitere 21 Helfer in der Aktion. Insgesamt waren 78 
Menschen ganz unterschiedlich am Schaffen - einmalig, mehrere Tage, alle Tage. 
Diesmal eine Aktion mit viel Sturm und Regen. 
Singen, segnen, sammeln: dieses Jahr wurden wieder viele Menschen erreicht und rund 5.000 
Euro gesammelt. 
Herzlichen Dank an alle Spender, Sternsinger und Engagierte! 
Andreas Hable 
 
Liebe Pfadfinder, liebe Eltern,  
wir, Rene, Max und Sabrina, freuen uns das Abenteuer Vorstand zu wagen und sind gespannt, 
wohin uns der gemeinsame Weg und die gemeinsame Amtszeit führen mag. Zusammen mit 
dem Stamm sind wir allzeit bereit für ein spannendes, lehr-reiches und motivierendes Jahr 
2018. Wir als Vorstand wollen mit dem Stamm wachsen und alle Herausforderungen 
annehmen. Ihr wollt noch mehr über uns wissen? 
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René Egger ist mit 
19 Jahren der 
jüngste in der 
Gruppe und kam 
mit 7 Jahren als 
Wölfling zu uns in 
den Stamm. 
Zurzeit ist er als 
Leiter in der 
Wölflingsstufe 
tätig. Beruflich 
macht René 
gerade eine 
Ausbildung zum 
Mechatroniker bei 
BOSCH. Im 
Vorstandsteam 
kann er vor allem 
seine 
organisatorischen 
Fähigkeiten voll 
ausleben. Sein 
Lebens Motto lautet: “Sehe das Glas halb voll und nicht halb leer!“ 
Sabrina Keßler ist 25 Jahre und kam als Quereinsteiger aus dem Hochschwarzwald im Jahr 
2015 als Leiterin zu uns in den Stamm. Zurzeit leitet sie die Biber. Bei Hengstenberg ist sie  im 
Vertriebsinnendienst tätig. Im Vorstandsteam vertritt sie, als Kuratin, den geistlichen und 
seelsorgerischen Bereich. Ihr Lebensmotto lautet: “Jeder Tag ist ein Geschenk nimm es an, teil 
es mit anderen und genieße jeden einzelnen Moment.“ 
Max Appenmaier ist 21 Jahre und leitet zurzeit die Pfadistufe. Er fand mit 12 Jahren den Weg 
zum Pfadfindersein und stieg bei den Jupfis ein. Beruflich ist Max Ausbildungsleiter bei der 
Firma Ottenbruch. Im Vorstandsteam hat Max die Aufgabe, den Vorstand nach außen zu 
vertreten. Sein Lebensmotto lautet: “Ich bin noch auf der Suche nach meinem Lebensmotto.“ 
Wir sind der Meinung, dass wir mit dieser bunten Mischung das Vorstandsteam gut besetzen 
und verschiedene Ansichten und Blickwinkel vertreten können. Bei Fragen freuen wir uns 
jederzeit über eure Nachfrage. Unsere Kontaktdaten: René Egger, 01 62 / 4 04 57 02, 
rene@dpsg-esslingen.de; Max Appenmaier, 01 57 / 38 28 07 82, max@dpsg-esslingen.de; 
Sabrina Keßler, 01 51 / 61 40 01 42, sabrina@dpsg-esslingen.de. Oder: vorstand@dpsg-
esslingen.de. Internet: www.dpsg-esslingen.de 
Wir bedanken uns bei euch für euer Vertrauen und freuen uns auf die gemeinsame Aufgabe.  
„Gut Pfad‘‘ wünschen eure neuen Vorstände. 
 
Die Biber im Holzheizkraftwerk Scharnhauser Park 

Bei ihrem Ausflug zum Holzheizkraftwerk im Scharnhauser Park (HKS) sind die Biber erst durch 
den Stadtteil gekommen, der komplett vom HKS mit Wärme versorgt wird. Auf die Frage, ob 
ihnen aufgefallen sei, dass die Häuser dort gar keine Schornsteine haben, mussten sie sich erst 
mal noch mit einem Blick zurück versichern, ob das tatsächlich so ist. 
Danach ging es auf eine Runde durch das ganze Kraftwerk, vorbei an der Turbine, hin zum 
Brennstofflager und dem riesigen Holzkessel. „Das Wasser wird wie in einem Topf auf dem 
Lagerfeuer heiß gemacht“ weiß die 6jährige Emilia. Das kann Markus Michel, Abteilungsleiter 
bei den Stadtwerken Esslingen, die das HKS betreiben, bestätigen. Daraufhin zeigt er der 
Gruppe noch die Pumpen, mit denen das heiße Wasser zu den Häusern gepumpt wird. 
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Fast wie bestellt, kam am Ende des Rundganges noch ein LKW mit Grüngut, dass er in die 
Abkippgrube fallen ließ. Die Biber bestaunten im Anschluss, wie der vollautomatische 
Krangreifer das Holz nach oben ins Brennstofflager hob. 
Nach einer Runde durch das Werk und einem Gruppenwiegen auf der LKW-Waage verlies die 
650kg schwere Bibergruppe (samt Begleitung) wieder das Kraftwerksgelände. 
Die Esslinger Biber gibt es seit 2008 in der katholischen Gemeinde in der Pliensauvorstadt, 
sie sind die jüngste Pfadfinderstufe der Esslinger Pfadfinder vom Stamm Wikinger. 
Bibergruppen für jüngere Kinder gibt es bereits in vielen Ländern wie z. Bsp. in England, Irland 
und in der Schweiz und bieten einen frühen Einstig in die Pfadfinderei. die Kinder beobachten 
die Natur, können kreativ sein und die ersten Abenteuer vor der Haustüre erleben. 

   
 

Aus Pfarramt  
und Kirchengemeinderat 

Einladung zum Mitarbeiterfest 2018 

Wir laden Sie und alle, die Ihnen ihr 
Engagement möglich machen, sehr herzlich 
zu unserem Mitarbeiterfest am Freitag, 23. 
Februar 2018 ein, um uns bei Ihnen zu 
bedanken.  
Wir beginnen mit einer Andacht um 18.00 
Uhr in der Kirche St. Elisabeth. 
Anschließend erwarten uns ein 
Stehempfang, ein gemeinsames Abend-
essen sowie Herr Schopf, ein  Bauchredner, 
der unser kulturelles Highlight an diesem 

Abend sein wird. Wir freuen uns sehr, wenn 
Sie kommen. 
 
Einladung zum Aktionstag 

Ich lade Euch alle zu unserem Aktionstag  
am Samstag, 14. April 2018 in und um 

unsere Kirchengemeinde ein . Beginn ist 
wie immer um 09.00 Uhr vor dem 
Gemeindehaus . 
Wir wollen alles wieder schön herrichten, z. 
B: Hackschnitzel auf dem Spielplatz 
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verteilen, Sonnensegel aufhängen, Sand-
kasten richten und noch einiges andere. 
Nach dem Aufräumen der Arbeitsplätze gibt 
es gegen 12.30 ein kostenloses Mittag-
essen und Getränke für alle Helfer . 
Liebe Grüße Eure Hausmeisterin Y. Opalka 
 
www.katholische-kirche-
pliensauvorstadt.de sieht anders aus 

 Zum Jahresbeginn kam folgende Meldung 
beim Aufruf unserer Homepage: 
“Nach Abschaltung der alten Homepage-
Baukästen der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
existieren einige Internetauftritte und die 
dazugehörigen Subdomainen nicht mehr.” 

Für uns plötzlich und unerwartet hat die 
Diözese den bisherigen Inhalt unserer 
Homepage abgeschaltet. Davon betroffen 
sind die Gemeinden, die seinerzeit mit als 
erste einen Auftritt im Internet wagten. Wie 
geht es nun weiter? Für einen Übergangs- 
zeitraum haben wir auf die Homepage 
unserer Gesamtkirchengemeinde umgeleitet 
– besser dort ankommen als den Eindruck 
zu erwecken, dass man nicht mehr da ist. 
Spätestens bis Ostern wollen wir aber 
“selber” wieder da sein – bleiben Sie uns 
treu und schauen Sie einfach wieder rein.  
Andreas Hable 
 
 

 

Das Sakrament der hl. Taufe haben empfangen: Liliana D´Ugo, Aurora Di Rosa, 

Vittorio Campanile, Valerio Barone. 
 

Aus unserer Gemeinde wurde von Gott in die Ewigkeit gerufen:  
 

Hedwig Kuric im Alter von 89 Jahren 

Elisabeth Hübner im Alter von 87 Jahren 
 
Wir alle fallen. Diese Hand da fällt.  
Und sieh dir andre an: es ist in allen.  
Und doch ist einer, welcher dieses Fallen  
unendlich sanft in seinen Händen hält. 
 
Rainer Maria Rilke 
 

 
 

 
 

 

Säulen unseres Gemeindelebens 
 

Feier des Glaubens 

Firmung im Münster St. Paul 

Erstmals finden in diesem Jahr alle 
Firmgottesdienste für die Esslinger 
Kirchengemeinden im Münster St. Paul 
statt. Es sind deshalb insgesamt vier 
Firmgottesdienste:  
Am Samstag, 17. März ist um 10.00 Uhr 

die Firmung für die Jugendlichen von St. 
Paul / St. Katharina, St. Elisabeth und St. 

Maria (Mettingen). Um 15.00 Uhr 
empfangen die Jugendlichen von St. 
Albertus Magnus und Hlst. Dreifaltigkeit das 
Sakrament der Firmung. 
Am Sonntag, 18. März beginnt um 10.00 
Uhr der Firmgottesdienst für die 
Jugendlichen von St. Josef. Um 16.00 Uhr 
feiern wir die Firmung der Jugendlichen aus 
St. Maria (Berkheim) und St. Augustinus.  
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Die Firmung spendet in diesem Jahr unser 
ehemaliger Münsterpfarrer Domkapitular 
Paul Hildebrand. Das Münster St. Paul ist 
groß genug – Alle Gemeindemitglieder sind 
herzlich eingeladen, diesen wichtigen Tag 
für unsere jungen Mitchristen mitzufeiern.  
Bitte nutzen Sie die Parkhäuser in der 
Innenstadt, wenn Sie mit dem Auto 
kommen.  
Unseren Jugendlichen und ihren Familien 
gratulieren wir herzlich zur Firmung und 
wünschen ihnen Gottes Segen für ihren 
Lebensweg als mündige Christen! 
 
Karwoche und Ostern in St. Elisabeth 

Wie schon in den vergangenen Jahren 
werden die Karwoche und die Feier der 
Osternacht besondere Höhepunkte im 
Kirchenjahr sein. Vieles werden wir wie 
gewohnt feiern, am Karfreitag ergibt sich 
dieses Jahr eine Änderung. Zum Mitfeiern 
folgender Gottesdienste laden wir Sie ganz 
herzlich ein: 
Am Palmsonntag, den 25. März, werden 
wir um 10.30 Uhr eine Eucharistiefeier für 
Jung und Alt zusammen mit den 
Erstkommunionkindern feiern. An diesem 

Fest erinnern wir uns an den Einzug Jesu in 
Jerusalem. Traditionell beginnen wir diesen 
Gottesdienst auf dem Kirchplatz vor der 
Kirche und ziehen dann gemeinsam in die 
Kirche ein. 
Am Gründonnerstag, den 29. März, wird 
um 18.00 Uhr im Antoniussaal ein 
Pessachmahl stattfinden. Dieses Mahl ist 

eines der höchsten Feste im Judentum, bei 
dem an den Auszug der Israeliten aus 
Ägypten sowie an die Befreiung aus der 
Sklaverei durch Gott erinnert wird. Indem 
wir Christen dieses besondere Mahl feiern, 
stellen wir uns ganz bewusst in die Tradition 
unserer älteren Glaubensgeschwister und 
damit natürlich auch in die Tradition, die 
Jesus selbst gelebt hat. Um diese Feier gut 
planen zu können, ist eine Anmeldung bis 
Palmsonntag über die Liste am 

Schriftenstand, über Email an: 
pessachmahl@arcor.de oder telefonisch bei 
der Familie Hable unter 313733 nötig.  

Wer an Gründonnerstag gerne 
Eucharistie feiern möchte, ist dazu herzlich 

in die anderen Gemeinden eingeladen. Die 
Gottesdienstzeiten finden Sie wie üblich 

ebenfalls im Gemeindeblatt. 
In den letzten Jahren haben wir in St. 
Elisabeth die Karliturgie mit der Passions-

geschichte, den großen Fürbitten, sowie der 
Kreuzverehrung gemeinsam mit der 
afrikanischen Gemeinde ACEC gefeiert. 
Diese Form des Gottesdienstes wurde über 
die letzten Jahre allerdings immer weniger 
angenommen. Aus diesem Grund hat der 
Liturgiekreis beschlossen, dass wir neue 
Wege gehen und zwar nach St. 
Augustinus Zollberg um 10.00 Uhr zum 
ökumenischen Jugendkreuzweg. Der 

Kreuzweg wird in der Kirche stattfinden. 
Mitglieder des Liturgiekreises besuchen 
diesen schon seit Jahren und genießen ihn 
sehr. Gegen ein eigenes Angebot in St. 
Elisabeth haben wir uns in diesem Jahr aus 
zwei Gründen entschieden: Die Kirche wird 
seit Jahren vormittags und am Nachmittag 
von San Antonio für die Via Crucis benötigt 
und zwischen 15.00 Uhr und 17.00 Uhr 
feiert nach wie vor die ACEC die klassische 
Karfreitagsliturgie. Unsere Kirche ist also 
voll ausgelastet. Der zweite Grund war, 
dass wir für einen eigenen Kreuzweg 
schlicht keinen bei jeder Witterungslage 
begehbaren Weg rund um St. Elisabeth 
haben. Wir laden also herzlich nach St. 
Augustinus ein. Falls Sie nicht mit dem 
eigenen Auto dorthin fahren können, dürfen 
Sie sich gerne persönlich an Familie 
Schreck wenden oder unter der Nummer 
385737.  
Die Osternachtsfeier wird traditionell vor 
Sonnenaufgang beginnen und zwar am 1. 
April um 5.30 Uhr auf dem Kirchplatz. 

Dieses wichtigste Fest aller Christen werden 
wir als Eucharistiefeier feiern. Alle Kinder 

und Erwachsene sind herzlich eingeladen, 
den Gottesdienst gemeinsam am Osterfeuer 
auf dem Kirchplatz zu beginnen, um 
anschließend in die noch dunkle Kirche 
einzuziehen und dabei das Licht der 
Osterkerze – Symbol für die Auferstehung 
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Jesu Christi –geschenkt zu bekommen und 
weiter zu schenken. Nach dem Gottesdienst 
werden wir beim Osterfrühstück bei 

Osterlamm und Kaffee im Gemeindehaus 
weiterfeiern. 
Am Ostermontag, den 2. April, laden wir 
ganz herzlich zur Eucharistiefeier nach St. 
Paul um 10.30 Uhr ein. 

Für den Kirchengemeinderat Raphael Maier 
 
Aschermittwoch 14. Febr. 2018 

"Bedenke Mensch, dass du Staub bist und 
wieder zum Staub zurückkehren wirst", 
lassen sich die Kirchgänger am 
Aschermittwoch sagen und dabei Staub in 
Kreuzform auf die Stirn zeichnen. Auch wir 
wollen in St. Elisabeth diesen alten Ritus 
wieder anbieten und laden ein zum 
Aschermittwochgottesdienst am 14. Febr. 
2018 um 19:00 Uhr in St. Elisabeth.   

Am Anfang werden die mitgebrachten 
Palmwedel des letzten Jahres verbrannt. 
 
Pessachmahl am Gründonnerstag 

Dieses Jahr gibt es am Gründonnerstag 
wieder ein Pessachmahl. 
Hier wird lebendig daran erinnert, was Gott 
für sein Volk in Ägypten getan hat und es 
stärkt uns im Vertrauen darauf, was Gott in 
Zukunft mit uns vor hat. 
In der Tradition des Volkes Israel ist die 
religiöse Unterweisung in der Familie sehr 
wichtig. Es gibt kein Fest, wo nicht auch die 
Kinder ihre Aufgaben und ihren Platz haben. 
Beim Pessachmahl ist es gerade die 
Aufgabe eines Kindes, immer wieder zu 
fragen: "Warum ist diese Nacht so ganz 
anders als die übrigen Nächte?" 
Herzlich eingeladen sind dabei alle, die sich 
darauf für ca. zwei Stunden einlassen 
wollen: Alleinstehende, Paare und Familien 
mit Kinder ab mindestens 5 Jahren. 
Wir treffen uns am Gründonnerstag, 29. 
März um 18 Uhr im Gemeindesaal.  

Für diese Feier wird eine einzige lange 
festliche Tafel aufgebaut, an der die 
Feiernden ihren Platz haben. Aus diesem 
Grund ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Um dieses besondere Abendessen planen 
und besser vorbereiten zu können, bitten wir 
um Anmeldung bis Palmsonntag 25. März 

auf der Liste am Schriftenstand oder via 
Email an pessachmahl@arcor.de oder 
telefonisch bei Familie Hable (Telefon Nr. 
0711 313733).  
Die Teilnahme ist frei, um einen finanziellen 
Betrag zur Beteiligung an den Kosten für 
das Abendessen wird gebeten. 
Die Familien Löffler und Hable 
 
 
 
 
 

 

Dienst des Glaubens 

Sonntagskaffee-Termine 

04. Februar 
04. März 
06. Mai 

 
Seniorennachmittage: 
Mittwoch, 21. Febr. 2018, 15 Uhr: 
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Demenz – ist das noch normal oder 
schon Alzheimer? 

Referentin: Gabriele Benninger. 
 
Mittwoch, 14. März 2018, 15Uhr: 
„Ostern – seine Bräuche und deren 
Bedeutung 

Referent: Franz Schneider. 
Mittwoch, 11. April 2018, 15 Uhr: 
Malen nach Zahlen 

Referentin:  Ingrid Malek. 
Mittwoch, 9. Mai 2018, 15 Uhr: 
Eine Reise auf die Philippinen 

Referent: Günter Wetzel. 
 
 

Mittwoch, 13. Juni 2018, 15 Uhr: 
Wir singen Sommerlieder 

Mit Elisabeth Arnold und Hubert Arnold 
(Klavier) 
 
Mittwoch, 11. Juli 2018: 
Sommerfest 

Der Kindergarten stimmt uns um 12.30 Uhr 
auf den Nachmittag ein.  
13.00 Uhr: Mittagessen. 
Den Nachmittag gestaltet Horst Reutter; 
lassen Sie sich verzaubern. 
 
 
 

 
 
 

Zeugnis des Glaubens 
 
Wir alle essen mit Jesus - 
Erstkommunion in St. Elisabeth 

 
15 Mädchen und Jungen aus unserer 
Gemeinde bereiten sich seit Dezember auf 
die Erstkommunion vor. Die Kinder haben 
sich als Gruppe kennen gelernt, gemeinsam 
über die Taufe nachgedacht, zusammen 
gespielt und sich im Gemeindegottesdienst 
vorgestellt. Bis zur Feier der Erstkommunion 
werden noch etliche Treffen sein. Die Kinder 
werden den Kirchenraum erkunden, mehr 
zur Eucharistie und ihrer Bedeutung 

erfahren, ihr erstes Beichtgespräch haben 
und vieles andere mehr.  
Beim Vorstellungsgottesdienst haben die 
Kinder ihre persönlichen Gebetspaten-
schaftskärtchen ausgegeben. Wir möchten 
Sie nun einladen, für die Erst-
kommunionkinder und Ihre Familien zu 
beten. Beten und hoffen wir, dass die Kinder 
gute erste Erfahrungen mit der Kirche 
machen und einen Zugang zum Glauben 
bekommen. 
Zur Feier der Erstkommunion am 22. April 
um 10.30 Uhr sind alle Gemeindemitglieder 

herzlich eingeladen – auch wenn an diesem 
Tag die vordersten Reihen für die 
Erstkommunionkindern und Ihre Familien 
reserviert sein werden. Kommen Sie und 
feiern Sie mit den Kindern dieses Fest. 
Für den Kirchengemeinderat Raphael Maier 
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Katholische Kirche in Esslingen 
 

Die nächsten Möglichkeiten zum 
Seelsorglichen Gespräch und zum 
Sakrament der Versöhnung (Beichte): 

 
jeweils samstags 16.30 – 17.30 Uhr: 
  3.  Februar Pfarrer Möhler 
 10. Februar Pfarrer Scheifele 
17.  Februar Pfarrer Marx 
24.  Februar Pfarrer Scheifele 
 
  3. März  Pfarrer Eke 
10. März  Pfarrer Eke 
24. März  Pfarrer Möhler 
 
Wenn Sie außerhalb dieser Zeiten ein 
Seelsorgliches Gespräch wünschen oder 
das Sakrament der Versöhnung empfangen 
möchten, dürfen Sie sich gerne wenden an:  
Pfarrer Stefan Möhler, Mettinger Straße 2, 
(auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
von St. Paul), Telefon 07 11 / 39 69 19-0, 
Mail: stefan.moehler@drs.de.  
Oder Sie wenden sich an ein anderes 
Mitglied unseres Seelsorgerteams. 
 
Eucharistische Anbetung im Münster  
St. Paul – mittwochs bis 21.00 Uhr 

Seit einigen Monaten laden wir jeden 
Mittwoch bis 21.00 Uhr zur Eucharistischen 
Anbetung ein. Immer von 18 bis 19 Uhr gibt 
es im Rahmen des „Mitt-Woch“ die 
Einladung, eine Stunde bei der 
Eucharistischen Anbetung bei Jesus 
Christus zu verweilen. Diese Zeit ist 
gestaltet mit Liedern, Impulsen, Gebet und 
Stille. Im Anschluss, von 19 bis 21 Uhr, 
bleibt das Allerheiligste zur Anbetung 
ausgesetzt. Seien Sie alle herzlich dazu 
eingeladen. Sie dürfen auch 
„zwischendurch“ für kürzere Zeit zum Gebet 
kommen - nach Ihren Möglichkeiten.  
Ein Dank an dieser Stelle dem Team der 
Beterinnen und Beter sowie unserem 
Mesner Christoph Gründken, die dieses 
Angebot durch ihre Präsenz möglich 
machen!  
Pfarrer S. Möhler, Diakon E. Rojas, Diakon 
Th. Kubetschek 
 

Ökumenischer Neujahrsempfang der 
Kirchen – herzliche Einladung!  

Anlässlich des Reformationsjahres gab es 
2017 erstmals einen ökumenischen 
Neujahrsempfang der Kirchen. Daraus 
wollen wir, evangelische und katholische 
Christen in Esslingen, eine neue Tradition 
machen und künftig jedes Jahr gemeinsam 
beginnen.  
In diesem Jahr findet der Ökumenische 
Neujahrsempfang statt am Donnerstag, 8. 
Februar 2018 um 18.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus am 
Blarerplatz.  

Thema ist in diesem Jahr das 10-jährige 
Jubiläum der Vesperkirche. Die 
evangelische Prälatin von Stuttgart, 
Gabriele Arnold, hält einen Impulsvortrag.  
Und natürlich ist wieder reichlich 
Gelegenheit, ins Gespräch zu kommen und 
auf das ökumenische Miteinander in unserer 
Stadt anzustoßen.  
Gemeinsam mit Dekan Weißenborn und 
den Pfarrern und Pastoren der Kirchen in 
der Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen 
(ACK) Esslingen lade ich Sie alle sehr 
herzlich dazu ein!  
Pfarrer Stefan Möhler 
 
Eucharistie und Stille – ab Januar 2018 
mit neuem Wochentag und neuer Uhrzeit 

Auf Wunsch der Mitfeiernden laden wir ab 
Januar monatlich zu „Eucharistie und Stille“ 
ein. Wir feiern diese besondere Form der 
Eucharistie dann jeweils am dritten (in 
Ausnahmefällen am vierten) Donnerstag im 
Monat, jeweils um 18.30 Uhr im Münster 
St. Paul.  

„Eucharistie und Stille“ heißt: Wir feiern die 
Eucharistie in schlichter Form, mit viel Stille 
und einfachen Gesängen. Das Wort Gottes, 
das gemeinsame eucharistische Mahl und 
die einzelnen Teile der Liturgie sollen viel 
Raum erhalten, ebenfalls die ganz 
persönliche Begegnung mit Christus im 
Heiligen Mahl. Meist laden wir anschließend 
noch ein zu einer Begegnung im Salemer 
Pfleghof.  
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Die nächsten Termine für „Eucharistie und 
Stille“: 15. Februar  – 22. März  – 19. April, 
jeweils um 18.30 Uhr im Münster St. Paul. 
 
Exerzitien im Alltag 

 „Gott im Alltag“ ist Thema der diesjährigen 
Exerzitien im Alltag: Tasten – Einlassen – 
Ringen – Öffnen. Exerzitien im Alltag sind 
spirituelle Übungen über vier Wochen in der 
Fastenzeit. Sie wollen den Einzelnen helfen, 
Gott im Lauf ihres Tages zu finden, dem 
geistlichen Leben Raum zu geben und in 
eine tiefere Beziehung mit Gott zu wachsen. 
Texte der Bibel und spiritueller Menschen, 
Erfahrungsaustausch, Einübung in Stille und 
Gebet sind Elemente dieses geistlichen 
Weges. Die Exerzitien sind ein Angebot, für 
sich persönlich und gemeinsam mit anderen 
mitten im Alltag still zu werden, sich Worte 
zusagen zu lassen, Bilder und Lieder zu 
sich sprechen zu lassen, sich zu orientieren, 
zu fragen, von sich zu erzählen, zu beten. 
Diese Art der Exerzitien sind geprägt durch 
eine persönliche Zeit am Morgen und einem 
Tagesrückblick. Fünf Gruppenabende 
finden jeweils montags 26. Februar, 05., 
12., 19. und 26. März 2018, 19.30 bis ca. 
21.00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus 
Hlst. Dreifaltigkeit in Zell statt. Der Kurs wird 
begleitet von Brigitte Barth, Berkheim, und 
Mathias Oberhauser, Zell. Die Kursgebühr 
beträgt 15 €.  
Anmeldungen bitte bis Montag, 19. Februar 
an das Katholische Pfarramt Hlst. 
Dreifaltigkeit in Zell, Tel. 39 63 46 15, E-
Mail: dreifaltigkeit.esslingen@drs.de oder 
brigitte.barth@t-online.de. Flyer liegen in 
den Kirchen auf.  
 
Gottes Barmherzigkeit konkret erfahren – 
Bußfeiern und Sakrament der 
Versöhnung vor Ostern 

In der Fastenzeit, den 40 Tagen vor Ostern, 
sind wir aufgefordert, unser Leben in den 
Blick zu nehmen, auf weniger Wichtiges 
einmal bewusst zu verzichten und uns 
wieder dem zuzuwenden, worauf es im 
Leben wirklich ankommt. Dabei können wir 
manche falsche Gewohnheit entdecken, 
Sorgen und Lasten, die uns beschweren 
und lähmen, oder auch Schuld, die wir auf 
uns geladen haben, die unser Verhältnis zu 

Gott und den Mitmenschen vergiftet. In den 
Feiern der Versöhnung dürfen wir all das 

vor Gott bringen und uns von ihm, dem 
barmherzigen Vater, Befreiung, Versöhnung 
und Neubeginn zusagen lassen. Dazu laden 
wir herzlich ein! 
Versöhnung feiern wir in unseren 
Bußfeiern: 

Samstag, 17. März um 18.30 Uhr in St. 
Josef  
Samstag, 24. März um 18.00 Uhr in St. 
Albertus Magnus 
Palmsonntag, 25. März um 19.00 Uhr in St. 
Paul  
In diesen Gottesdiensten ist die Bußfeier mit 
der Eucharistiefeier verbunden. Im 
Anschluss an den Gottesdienst besteht die 
Möglichkeit, sich auch persönlich 
Versöhnung oder einen Segen - eben die 
Barmherzigkeit Gottes zusprechen zu 
lassen.  
Eine „klassische“ Bußfeier außerhalb der 

Heiligen Messe bieten wir an am 
Palmsonntag, 25. März um 18.00 Uhr in St. 
Augustinus, ES-Zollberg.  
Versöhnung feiern wir auch im 
Beichtgespräch, dem Sakrament der 

Versöhnung. Die Termine vor Ostern, 
jeweils samstags von 16.30 bis 17.30 Uhr 
im Münster St. Paul:  
3. März: Pfarrer Fabian Eke 
10. März: Pfarrer Fabian Eke 
17. März entfällt wegen Feier der Firmung 
24. März: Pfarrer Stefan Möhler 
oder jederzeit nach persönlicher 
Vereinbarung mit einem unserer Priester 
Zu diesem Gespräch ist jeder willkommen, 
der eine Last zu tragen hat und diese vor 
Gott einmal aussprechen möchte. Und der 
sich im Gebet die Hilfe und Versöhnung 
Gottes zusprechen lassen möchte. Dies 
kann in der „klassischen“ Form des 
Bekenntnisses von Sünden geschehen, 
aber genauso in einem seelsorglichen 
Gespräch über die eigenen persönlichen 
Sorgen und Nöte.  
 
Margot Käßmann im Münster St. Paul 

Margot Käßmann ist wohl Deutschlands 
prominenteste evangelische Pfarrerin. Sie 
war als Bischöfin Ratsvorsitzende der EKD 
und Botschafterin des Reformations-
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jubiläums 2017. Ihre Publikationen sind 
Bestseller. Am Freitag, 23. März um 20.00 

Uhr liest sie im Münster St. Paul aus ihrem 
aktuellen Buch „Das Zeitliche segnen“ Dazu 
musiziert der Pianist Uli Schwenger. Karten 
zu 14 Euro (ermäßigt 10 Euro) gibt es im 
Blumenhaus Mergenthaler (in der 
Urbanstraße beim Friedhof) oder an der 
Abendkasse.  
Veranstalter sind die Evangelisch- Frei-
kirchliche Gemeinde Esslingen 
(Begegnungskirche) sowie das Blumen-
haus Mergenthaler. Die Katholische Kirche 
Esslingen ist Gastgeber im Münster St. Paul 
– es ist also eine wahrhaft ökumenische 
Veranstaltung! 
 
Nacht der Lichter 
„Zur Ruhe kommen – Zeit genießen mit 
Gott“  

Wieder laden wir ein zur inzwischen schon 
bekannten und von vielen geschätzten 
Nacht der Lichter. Am Beginn der Karwoche 
wollen wir innehalten und uns für diese 
besonderen Tage vorbereiten, in denen wir 
die letzten Lebenstage Jesu, sein Sterben 
und Auferstehen Schritt für Schritt in den 
Gottesdiensten mitgehen. Mit Gesängen 
aus Taizé, kurzen Texten und der 
Möglichkeit zu einem persönlichen 
Segenszuspruch werden wir diesen Abend 
gestalten. Mitgestaltet wird er wieder vom 
Chor „Chorazon“. 
Termin ist Samstag vor Palmsonntag, 24. 
März um 20.00 Uhr im Münster St. Paul. 

 
ZEIT ZU ZWEIT – Angebote für Paare 
rund um den Valentinstag 2018 

Valentinstag ist der Tag der Verliebten. 
Blumen, Pralinen, Geschenke, Gedichte 
wollen an diesem Tag erfreuen. Dass dieser 
Tag einen ursprünglich christlichen 
Hintergrund hat, ist vielen gar nicht bekannt. 
Valentin war ein Christ und Bischof, der im 
dritten Jahrhundert in Rom lebte. Zum 
Patron der Verliebten wurde er, weil er der 
Legende nach einem Paar gegen den 
Willen der Eltern zur Ehe und dann auch zur 
Flucht vor den erzürnten Eltern verholfen 
hat. Der Gedenktag des Heiligen Valentin, 
des Patrons der Verliebten, ist der 14. 
Februar. Von daher kann der Valentinstag 

Anlass sein, sich als Paar Zeit zu nehmen, 
miteinander etwas zu unternehmen, sich 
etwas Gutes zu tun, aufzutanken, sich als 
Paar segnen zu lassen. Sie sind eingeladen 
zu verschiedenen Angeboten rund um den 
Valentinstag. 
Freitag, 9. Februar 2018, 18.00 – 23.00 Uhr, 
Familienbildungsstätte Esslingen 
Menü für Zwei - Valentinskochen für 
Paare, Anmeldung: info@fbs-esslingen.de, 

07 11 / 39 69 98 0 
Samstag, 10. Februar 2018, 18.30 Uhr, St. 
Kolumban, Wendlingen, Kirchstraße 2/1 
Segensgottesdienst für Paare 

Mittwoch, 14. Februar 2018, 18.30 Uhr, 
Kommunales Kino Esslingen, Maille 4 – 9, 
The Big Sick - Ein romantisch-
humorvoller Kinoabend für Paare, 

Kartenreservierungen unter www.koki-es.de 
oder 07 11 / 31 05 95-10 
Donnerstag, 15. Februar 2018, 17.30 – 
19.00 Uhr, Touristinfo, Esslingen, Marktplatz 
16 
Menschen im Doppelpack - Inspirierende 
Stadtführung für Paare, Anmeldung: 

info@keb-esslingen.de, 0711/382174 
Freitag, 16. Februar 2018, 19.30 – 21.30 
Uhr, St. Michael, Wernau, Memelstraße 4  
Start ins Wochenende in der 
atelier:kirche - Zeit zu zweit zum 
Innehalten  

Samstag, 17. Februar 2018, 17.00 – 18.00 
Uhr, Stadtkirche St. Laurentius, Nürtingen, 
Kirchstraße 6 
Den Blick weiten - Ökumenische 
Turmbesteigung zum Sonnenuntergang, 

Anmeldung: info@keb-esslingen.de, 
0711/382174 
Sonntag, 18. Februar 2018, 11.00 Uhr, St. 
Ulrich, Kirchheim unter Teck, Lindachallee 8 
Segensgottesdienst für Paare  

Sonntag, 18. Februar 2018, 19.00 Uhr, St. 
Paul, Esslingen, Marktplatz 8 
Segensgottesdienst für Paare  

Freitag, 23. Februar 2018, 19.00 – 22.00 
Uhr, Pfarrscheuer St. Erasmus, Wernau, 
Schloßhof 15 
Werkstatt Traugottesdienst – 
Ehevorbereitungsabend, Anmeldung: 

info@keb-esslingen.de, 0711/382174 
Nähere Infos unter www.kirche.es, 
dekanat@kirche.es, 0711/7941870 

mailto:info@fbs-esslingen.de
http://www.koki-es.de/
mailto:info@keb-esslingen.de
mailto:info@keb-esslingen.de
mailto:info@keb-esslingen.de
mailto:dekanat@kirche.es
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Veranstalter der Angebote: Dekanat 
Esslingen-Nürtingen in Kooperation mit der 
keb (Katholische Erwachsenenbildung), der 
FBS (Ökumenische Familienbildungsstätte) 
Esslingen und den Kirchengemeinden St. 
Kolumban Wendlingen, St. Paul Esslingen, 
St. Ulrich Kirchheim unter Teck, der 

Gesamtkirchengemeinde Wernau, der 
ökumenischen Hochschulgemeinde 
Nürtingen und dem Kommunalen Kino 
Esslingen e.V. 
 
 

 
 

Angebote der kath. Erwachsenenbildung 
 

Gesprächskreis für Angehörige nach 
Suizid 

Januar bis Dezember 2018. Neckar-
tenzlingen, Treffpunkt: Evang. Gemeinde-
haus, Im Unterbössel 1. Begleitung: Dr. Gert 
Murr, Evang. Theologe, Psychoanalytiker; 
Manuela Diehl, Krankenschwester, Notfall-
seelsorgerin. Information: Dr. Gert Murr, Tel. 
07127 - 3 30 44 und Manuela Diehl,  Tel. 
0711 - 9 18 33 70. 
Ein Suizid in der Familie, im Freundeskreis 
erschüttert zutiefst. Das Chaos der 
widersprüchlichen Gefühle von Trauer, 
Schmerz, Wut und Enttäuschung belastet 
Angehörige und Freunde oft schwer. 
Eingeladen sind Eltern, Geschwister, 
Partner und Freunde, die einen Menschen 
durch Suizid verloren haben. 
 
Fasten - Gesundheit für Leib und Seele 
Märchen und Träume 

Informationsabend: Mittwoch, 21. Februar 
2018, 19.00 Uhr. Fastenwoche: Donnerstag, 
8. März bis Mittwoch, 14. März 2018, jeweils 
19.00 - 21.00 Uhr. Echterdingen, Kath. 
Gemeindehaus St. Raphael, Bonländer Str. 
35. Hildegard Schade, ausgebildete 
Fastengruppenleiterin. 65 € Kurs. 
Anmeldung am Informationsabend; dieser 
Abend ist für die Teilnehmer verbindlich. 
"Jeder kann zaubern, jeder kann seine Ziele 
erreichen, wenn er denken kann, wenn er 
warten kann, wenn er fasten kann" 
(Hermann Hesse, Siddharta). Die kirchliche 
Fastenzeit vor Ostern soll zur Umkehr und 
Besinnung anregen. Fasten ist ein Weg, 
sich ganz bewusst seinem Inneren 
zuzuwenden. Die Fastenwoche für Gesunde 

orientiert sich an der Methode Dr. 
Buchinger/Dr. Lützner. 
 
Individuell & persönlich 
Werkstatt Traugottesdienst 

Freitag, 23. Februar 2018, 19.00 - 22.00 
Uhr. Wernau, Pfarrscheuer St. Erasmus. 
Volker Weber, Kath. Pfarrer 
Neckartenzlingen; Dr. Ute Rieck, 
Dekanatsreferentin, Beauftragte für Ehe- 
und Familienpastoral im Kath. Dekanat 
Esslingen-Nürtingen. 20 € je Paar (Kurs). 
Anmeldung: keb Esslingen bis 13. 
Februar, Tel. 0711 - 38 21 74 | info@keb-
esslingen.de  
Der Werkstattabend richtet sich an Paare, 
die kirchlich heiraten und den 
Gottesdienst mitgestalten wollen. Neben 
einer Einführung in die Liturgie der 
Trauung werden Hilfestellungen zur 
Gottesdienstvorbereitung gegeben. Die 
Paare bekommen Anregungen und 
Gestaltungsvorschläge, damit die Trauung 
individuell und persönlich wird. 
 
Bild dir deine Meinung! 
Reihe »Junge Gespräche« für junge 
Erwachsene von 18 bis 32 Jahren 

Freitag, 23. Februar 2018, 19.30 Uhr. 
Wernau, Kath. Gemeindezentrum St. 
Magnus. Angela Schmid, Pastoralreferentin; 
Christine Scholder, Bildungsreferentin. 
Anmeldung: keb Esslingen bis 20. Februar 
für Gruppen, Tel. 0711 - 38 21 74 | 
info@keb-esslingen.de (für Einzelpersonen 
keine Anmeldung erforderlich) 
 

 
 

mailto:info@keb-esslingen.de
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Anschriften  -  Rufnummern 
 

Katholisches Pfarramt St. Elisabeth 
Raphael Maier, Pastoralreferent 

Telefon: 07 11 – 3 82 03 45; E-Mail: Raphael.Maier@drs.de 
 
Kath. Pfarramt St. Elisabeth 
Frau C. Aichele 

Telefon: 07 11 - 38 15 13, Fax: 0711 – 3 82 03 44 
Häuserhaldenweg 38, 73734 Esslingen 
E-Mail: StElisabeth.Esslingen@drs.de  
Internet: www.katholische-kirche-pliensauvorstadt.de  
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  

Montag:                16:00-17:30 Uhr 
Dienstag:    9:00-11:00 Uhr  
   16:00-17:30 Uhr, 17:30-19:00 nach Absprache 
Donnerstag:    9:00-11:00 Uhr 

Yvonne Opalka, Hausmeisterin – zuständig für alle Vermietungen 

Telefon: 01 78 9 83 22 61 
Erreichbarkeit: Montag, Donnerstag und Freitag von 08:30 -11:30 Uhr 
 
Kath. Kindergarten St. Elisabeth, Frau Sandra Siedler  

Telefon: 0711 - 38 51 39, E-Mail: StElisabeth.Esslingen@kiga.drs.de  
 
Kath. Kirchengemeinde St. Paul, Stefan Möhler, 
leitender Pfarrer in der Seelsorgeeinheit, 

Telefon: 0711 - 39 69 19 – 0, Email: stefan.moehler@drs.de 
 
Diensthabender Priester für Notfälle (Krankensalbung) 

Telefon 0160 90 57 01 11 
 
Internet Gesamtkirchengemeinde: www.katholische-kirche-esslingen.de 
 
Diensthabender Priester für Notfälle (Krankensalbung) 

Telefon 0160 90 57 01 11 
 
Visitatio – Ökumenischer Krankenpflegeverein Pliensauvorstadt e.V.  

Kontakt: Diakon Otto Maier, Leiter des Besuchsdienstes, Telefon: 0711 – 37 98 38 
 
Sozialstation Esslingen e.V., Außenstelle Pliensauvorstadt  

73734 Esslingen, Parkstraße 52, Telefon: 0711 - 39 69 88 60  
..................................................................................................................................... 
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